
Landeshauptstadt München 
Sozialreferat, S-III-MF/WH – private Wohnsitznahme 
Werinherstr. 89, Haus 34 
81541 München 
private.wohnsitznahme@muenchen.de 

 
Antrag auf Auszug aus einer dezentralen Gemeinschaftsunterkunft 
Antrag auf Prüfung der Möglichkeit einer Wohnsitznahme außerhalb einer dezentralen 
Gemeinschaftsunterkunft (GU) für Asylbewerber gemäß Art. 4 Abs. 5 AufnG 
 
1. Persönliche Angaben der Antragstellerin/des Antragstellers 
 
Familienname Vorname Geburtsdatum 

 

MID Staatsangehörigkeit 

 
Geschlecht: □ weiblich □ männlich  □ divers 
 
Familienstand 
 

□ ledig  □ verheiratet  □ verwitwet  □ getrennt lebend 
 

□ geschieden □ eingetragene Lebenspartnerschaft 
 
seit: _____________________ 
 
 
Ehepartnerin/Ehepartner / eingetragene Lebenspartnerin/ eingetragener Lebenspartner 
 
Familienname Vorname Geburtsdatum 

 

MID Staatsangehörigkeit 

 
Geschlecht: □ weiblich □ männlich □ divers 
 
minderjährige Kinder 
 
Familienname Vorname Geburtsdatum 

 

MID Staatsangehörigkeit 

 
Geschlecht: □ weiblich □ männlich □ divers  
 
Familienname Vorname Geburtsdatum 

 

MID Staatsangehörigkeit 

 
Geschlecht: □ weiblich □ männlich □ divers  
 
Familienname Vorname Geburtsdatum 

 

MID Staatsangehörigkeit 

 
Geschlecht: □ weiblich □ männlich □ divers 



 
2. Wohnort 
 
Straße, Hausnummer PLZ Ort 

 
 
3. Angaben über das Asylverfahren 
 
Antragstellerin/des Antragsteller 
 
Aufenthaltsstatus 

 
Asylverfahren abgeschlossen: □ Ja Datum des Bescheides vom BAMF:____________________________ 
 
    □ Nein   
 
 
Ehepartnerin/Ehepartner / eingetragene Lebenspartnerin/ eingetragener Lebenspartner 
 
Aufenthaltsstatus 

 
Asylverfahren abgeschlossen: □ Ja Datum des Bescheides vom BAMF:____________________________ 
 
    □ Nein   
 
 
4. Antrag auf Auszug aus der Gemeinschaftsunterkunft wird beantragt aufgrund: 
 
□ Unzumutbarkeit durch Krankheit  
 
□ Unzumutbarkeit durch Schwangerschaft 
 
□ auf Dauer gesicherter Lebensunterhalt durch:  □ eigenes Einkommen   

      □ Vermögen 

      □  Familienangehörige 

 
□ mindestens ein Ehepartner oder ein minderjähriges Kind besitzt eine Auszugserlaubnis (familiäre Gründe) 
 
 
□ andere wichtige Gründe:___________________________________________________________________  
 
 
5. Freiwillige Angaben zur Kontaktaufnahme: Telefonnummer und E-Mail  
 
Telefonnummer E-Mail-Adresse 

 
 
 
 

Ort, Datum                                                                Unterschrift Antragstellerin/Antragsteller 
  



Dem vollständig ausgefüllten Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 
 
□ Kopie der aktuellen Ausweispapiere 
   (Bei einer Duldung, zusätzlich Kopie des Reisepasses) 

□ Kopie des Mietvertrages (falls bereits vorhanden) 

 
außerdem: 
 

□ Antrag aufgrund Krankheit 

 - Ein entsprechendes fachärztliches Attest (nicht älter als 4 Wochen) 

 

□ Antrag aufgrund von Schwangerschaft 

 - Ein entsprechendes fachärztliches Attest (nicht älter als 4 Wochen) 

 

□ Antrag aufgrund von Einkommen 

 - Kopie kompletter Arbeitsvertrag (auch Vertragsänderungen) 
 - Kopien der letzten drei Lohnabrechnungen 

 - Bestätigung des Arbeitgebers, dass ein unbefristetes und ungekündigtes Arbeitsverhältnis 

   vorliegt und beabsichtigt ist, dass das Arbeitsverhältnis auch künftig Bestand haben wird 

   oder 

   Bestätigung des Arbeitgebers, dass ein befristetes und ungekündigtes Arbeitsverhältnis 

   vorliegt und beabsichtigt wird, das Arbeitsverhältnis noch mindestens 1 Jahr fortzuführen. 

 

□ Antrag aufgrund von Vermögen 

  Im Falle von ausreichend Vermögen sind geeignete Belege, insbesondere 

  Bankbestätigungen, Kontoauszüge, Sparbücher o.ä. (nicht älter als 2 Monate und in 

  deutscher Sprache) vorzulegen. 

 
  Antrag aus familiären Gründen 

□ Ehepartner verfügen über unterschiedlichen ausländerrechtlichen Status und einer der 

  Beiden ist berechtigt aufgrund des Aufenthaltsstatus außerhalb einer 

  Gemeinschaftsunterkunft zu wohnen 

 - Heiratsurkunde (Original und deutsche Übersetzung) 

 

□ Mindestens ein Kind ist aufgrund des Aufenthaltsstatus zum Auszug aus der 

  Gemeinschaftsunterkunft berechtigt 

 - Geburtsurkunde 

 

□ Zuzug zur Kindsmutter und dem gemeinsamen Kind die berechtigt sind zum Wohnen 

  außerhalb einer Gemeinschaftsunterkunft.  

 - Geburtsurkunde 

 - Erklärung über die gemeinsame elterliche Sorge 

 - Vaterschaftsanerkennung 

 


